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als Privatkundenberater mit Filial-
leitung in der Filiale Markelsheim im
Einsatz. Thomas Ruck besuchte
1985 den Kundenorientierten Auf-
baulehrgang. Nach erfolgreicher
Prüfung trägt er den Titel Sparkas-
senfachwirt.

Leistungen gewürdigt
Sparkassendirektor Peter Vogel wür-
digte das Engagement, die Zuverläs-
sigkeit und die stete Bereitschaft der
Geehrten, Verantwortung zu über-
nehmen und ihre Fachkompetenz in
den jeweiligen Aufgabenbereich
einzubringen. Er betonte, dass sich
die Geehrten sowohl bei den Füh-
rungskräften als auch bei den Kolle-
gen großer Wertschätzung erfreuen
und sich insbesondere bei den Kun-
den der Sparkasse große Anerken-
nung erworben haben.

Er dankte den sechs Jubilaren für
ihr überdurchschnittliches Engage-
ment in der Sparkasse und über-
reichte jeweils ein Geschenk sowie
die Dankesurkunden des Minister-
präsidenten. Im Namen des Perso-
nalrats sprach der Personalratsvor-
sitzende Kurt Baumann ebenfalls
Glückwünsche aus. spk

Personalabteilung der damaligen
Kreissparkasse Mergentheim über-
tragen. Aktuell erfüllt er die Aufga-
ben des Gruppenleiters in der Grup-
pe Aus- und Weiterbildung im Be-
reich Personal in der Hauptstelle in
Tauberbischofsheim. Jochen Müller
nahm ebenfalls 1987 am Kundenori-
entierten Aufbaulehrgang teil und
schloss diesen Kurs als Sparkassen-
fachwirt erfolgreich ab. 1989 nahm
er von Januar bis Juli am Fachlehr-
gang teil und schloss diese Ausbil-
dung als Sparkassenbetriebswirt ab.
Des Weiteren ist Müller als neben-
amtlicher Dozent, Trainer und Prü-
fer bei der Sparkassenakademie Ba-
den-Württemberg im Einsatz.

Thomas Ruck trat am 1. Septem-
ber 1979 in die damalige Kreisspar-
kasse Mergentheim ein. Seine Aus-
bildung zum Bankkaufmann schloss
er erfolgreich ab und wurde eben-
falls in das Angestelltenverhältnis
übernommen. Nach seinem ersten
Einsatz als Mitarbeiter in der Perso-
nalreserve wurde ihm im September
1985 die Leitung der damaligen
Zweigstelle Markelsheim übertra-
gen. Seit dieser Zeit ist er für die Kun-
den tätig und aktuell in der Funktion

nahm Landwehr ab April 1992. Ihm
wurden die Aufgaben des Filialdirek-
tors bei der Hauptzweigstelle Igers-
heim übertragen. Ab Dezember 2001
zeichnete er verantwortlich für die
Geschäftsstelle Weikersheim. Im Ja-
nuar 2018 wurden ihm in Kombina-
tion die Stellen als Individualkun-
denberater mit Filialleitung der Fi-
liale Weikersheim und als Baufi-
nanzberater übertragen. Landwehr
besuchte 1987 den Kundenorien-
tierten Aufbaulehrgang, den er mit
der Prüfung als Sparkassenfachwirt
abschloss und von August 1988 bis
Februar 1989 den Fachlehrgang,
welchen er mit der Prüfung als Spar-
kassenbetriebswirt abschloss.

Auch Jochen Müller begann sei-
nen beruflichen Werdegang am 1.
September 1979 bei der damaligen
Kreissparkasse Mergentheim. Nach
erfolgreicher Abschlussprüfung er-
folgte die Übernahme in das Ange-
stelltenverhältnis. Ab Juni 1982
übernahm er eine Stelle in der Zen-
tralen Personalreserve. Ab August
1989 wechselte er als Sachbearbeiter
in die Personalabteilung. Ab Juni
1991 wurde ihm die Position des
Aus- und Fortbildungsleiters in der

Sparkasse Tauberfranken: Sechs langjährige Mitarbeiter feierten ihr Dienstjubiläum / Leistungen im Rahmen einer Feierstunde gewürdigt

Mit viel Herzblut seit 40 Jahren engagiert
Anlässlich ihres 40-Jahr-
Dienstjubiläums wurden
bei der Sparkasse Tauber-
franken Doris Bauer, Bea-
te Buchholz, Christa Hei-
lig, Ulrich Landwehr, Jo-
chen Müller und Thomas
Ruck geehrt.
TAUBERBISCHOFSHEIM. Gleich meh-
rere Ehrungen für 40-jährige Mitar-
beit standen bei der Sparkasse Tau-
berfranken an. Sparkassendirektor
Peter Vogel, Vorsitzender des Vor-
stands der Sparkasse Tauberfran-
ken, würdigte in seiner Laudatio die
Verdienste, die sich die Geehrten
während ihrer langjährigen Zugehö-
rigkeit zur Sparkasse erworben ha-
ben.

Doris Bauer begann am 1. August
1979 ihren beruflichen Werdegang
bei der Sparkasse Tauberbischofs-
heim (heute: Sparkasse Tauberfran-
ken) als Auszubildende. Nach erfolg-
reicher Beendigung ihrer Ausbil-
dung zur Bankkauffrau wurde sie in
das Angestelltenverhältnis über-
nommen und als Sachbearbeiterin
in der Abteilung Zentrales Rech-
nungswesen bei der Hauptstelle
Tauberbischofsheim eingesetzt. Ab
Oktober 1992 war sie als Sekretärin
im Filialbereich Tauberbischofs-
heim tätig. Im Anschluss wechselte
sie im Mai 1993 als Mitarbeiterin in
die Kreditabteilung bei der Haupt-
stelle Tauberbischofsheim. Seit Ja-
nuar 1995 bis heute ist Doris Bauer
als Sachbearbeiterin in der Gruppe
Kreditservice in Bad Mergentheim
engagiert tätig.

Beate Buchholz startete ihren be-
ruflichen Werdegang bei der Spar-
kasse Tauberbischofsheim im Sep-
tember 1979 als Sachbearbeiterin in
der Abteilung Zahlungsverkehr bei
der Hauptstelle. Ab Juli 1991 wurde
ihr die Stelle als Kassiererin in der
Zweigstelle Grünsfeld übertragen.
Im Januar 2001 wechselte Beate
Buchholz in den Bereich Marktfolge,
heute Marktservice Passiv/Dienst-
leistungen als Sachbearbeiterin. In
dieser Funktion ist sie bis heute er-
folgreich tätig. Buchholz nahm 1984
am Sparkasseneinführungslehrgang
in der Badischen Sparkassenschule
in Rastatt teil, den sie mit der Prü-
fung als Sparkassenkauffrau ab-
schloss.

Christa Heilig startete am 1. Au-
gust 1979 ihre Ausbildung bei der da-
maligen Sparkasse Tauberbischofs-

heim. Nach erfolgreicher Beendi-
gung ihrer Ausbildung zur Bank-
kauffrau wurde sie in das Angestell-
tenverhältnis übernommen. Ihr
wurden die Aufgaben der Sekretärin
bei der damaligen Hauptzweigstelle
Hardheim übertragen. Seit August
2006 war Christa Heilig als Sekretä-
rin für die Privatkundenbetreuung
und die Firmenkundenbetreuung
tätig. Im September 2009 wechselte
sie ganz in die Firmenkundenbe-
treuung und ist aktuell als Vertriebs-
assistentin für Gewerbe- und Ge-
schäftskunden engagiert im Einsatz.

Ulrich Landwehr begann am 1.
September 1979 seine Ausbildung
bei der damaligen Kreissparkasse
Mergentheim. Nach erfolgreicher
Beendigung seiner Ausbildung zum
Bankkaufmann wurde er in das An-
gestelltenverhältnis übernommen
und zuerst als Mitarbeiter in der Per-
sonalreserve eingesetzt. Ab März
1986 wechselte er als Sachbearbeiter
in die Kreditabteilung bei der Kreis-
sparkasse Mergentheim. Als Verhin-
derungsvertreter des Filialdirektors
bei der Hauptzweigstelle Weikers-
heim wurde er ab Oktober 1989 ein-
gesetzt. Eine neue Funktion über-

Ihr 40-Jahr-Dienstjubiläum feierten gleich mehrere Mitarbeiter der Sparkasse Tauberfranken. Das Bild zeigt (vordere Reihe von links) Ulrich Landwehr, Beate Buchholz, Doris
Bauer, Christa Heilig und Jochen Müller, (hintere Reihe von links) Personalratsvorsitzenden Kurt Baumann, Bereichsleiter Marktservice Gerald Steinbach, Bereichsleiter
Personal Burkard Peterle, Vorstandsvorsitzenden Peter Vogel sowie die Bereichsleiter Firmenkunden, Wolfgang Albert und Thomas Ruck. BILD: SPARKASSE TAUBERFRANKEN

Liobafest in Tauberbischofsheim: Festprogramm startet an diesem Samstag mit einem Gottesdienst in der Stadtkirche

Buntes Programm zum Feiertag
Von unserem Mitarbeiter
Kurt Baumann

TAUBERBISCHOFSHEIM. In der Kreis-
stadt wird an diesem Samstag das
Liobafest gefeiert. Bereits die Tage
vor dem eigentlichen Feiertag stan-
den unter dem Zeichen der Heiligen
Lioba: In mehreren Gottesdiensten
wurden die Lioba-Brötchen durch
Pfarrer Gerhard Hauk, Kooperator
Pater Kasimir, Kaplan Dominik Al-
bert, Pastoralreferent Robert Koczy
sowie Gemeindereferent Wolfgang
Eitzenberger gesegnet und ausge-
teilt.

Liobaspiel aufgeführt
Schüler der vierten Klasse der
Grundschule am Schloss hatten un-
ter Leitung von Christiane Fiedler
und Martina Wams das Liobaspiel
eingeübt, welches sowohl am Don-
nerstag bei den Kindergartenkin-
dern, als auch am Freitagmorgen bei
den Grundschülern aufgeführt wur-
de.

Aufmerksam folgten die Kinder
der Erzählung über das Wirken der
Schirmherrin von Tauberbischofs-
heim. So konnte man sich in die Zeit
des achten Jahrhunderts hineinver-
setzen, als die junge Schwester Lioba
mit einigen Mitschwestern ihre Hei-
mat England verließ, um ihrem Ver-
wandten Bonifatius zu helfen. In Bi-
schofsheim begann sie dann, das

Evangelium zu verkünden, den Ar-
men und Kranken beizustehen, Es-
sen und Trinken zu geben, den Frau-
en und Kindern Unterricht zu ertei-
len und Werte zu vermitteln, die
heute bei vielen schon vermisst wer-
den. Auch in Impfingen wurde von
den dortigen Grundschülern in ei-
nem Liobaspiel das Leben der Heili-
gen verdeutlicht.

Der Liobafeiertag startet an die-
sem Samstag um 10 Uhr mit dem
Festgottesdienst in der Stadtkirche
St. Martin, gestaltet als Familiengot-
tesdienst mit dem Kirchenchor und
der „Band ohne Namen“. Zum Ende
des Gottesdienstes erfolgt die Seg-
nung und Austeilung der Liobabröt-
chen.

Fest am Brunnen
Das anschließende Fest findet rund
um den Liobabrunnen mit Mittages-
sen, Kaffee und Kuchen statt. Für
musikalische Unterhaltung sorgt die
„G.E. Dixie Eight“ der Stadtkapelle
Tauberbischofsheim. Eine Spielstra-
ße der Kindertagesstätte St. Martin
und der KJG St. Martin mit Zeltlager-
spielen gibt es beim Hauptportal der
Stadtkirche.

Schließlich geht es um 14.30 Uhr
auf dem Marktplatz mit der Segnung
der Verkehrsteilnehmer weiter, zu
der wieder alle Fahrrad-, Motorrad-
und Autofahrer willkommen sind,
natürlich auch alle „Fußgänger“. Alle

Neubürger werden um 15 Uhr am
Hauptportal der Stadtkirche St. Mar-
tin zu einer Stadt- und Kirchenfüh-
rung erwartet. Am Brunnen gibt es
anschließend wieder Kaffee und Ku-
chen für alle Besucher des Fests.

Ein weiterer Höhepunkt wartet
um 18 Uhr mit einem Orgel- und
Chorkonzert anlässlich des 30-jähri-

gen Orgeljubiläums der Winterhal-
ter-Orgel. An der Orgel wird Thomas
Drescher spielen. Auch der Chor En-
semble “Vierklang” wird das Konzert
mitgestalten. Die Liobafestwoche
endet am Sonntag um 18 Uhr mit ei-
ner Vesper, mitgestaltet vom Kanto-
renchor, in der Pfarrkirche St. Mar-
tin.

Schüler der vierten Klasse der Grundschule am Schloss führen unter Leitung von
Christiane Fiedler und Martina Wams das Liobaspiel auf. BILD: KURT BAUMANN
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Jahrgang 1951/52 trifft sich
TAUBERBISCHOFSHEIM. Der Jahrgang
1951/52 trifft sich am Dienstag, 1.
Oktober, um 15 Uhr in der „Mocca
Espressobar“.

KAB-Stammtisch
TAUBERBISCHOFSHEIM. Der KAB-
Stammtisch für findet am Mittwoch,
2. Oktober, um 10 Uhr im Schloss-
café statt.

Erzählcafé geschlossen
TAUBERBISCHOFSHEIM. Das Erzählcafé
bleibt am Sonntag, 29. September,
wegen des Liobafestes geschlossen.

Fußball: TSV-Frauen haben
Heimspiel im Tauberstadion

Revanche
soll gelingen
Nach dem ersten Auswärtssieg der
Saison wollen die Fußballfrauen der
SpG Dittwar/Tauberbischofsheim
auch am Sonntag um 13 Uhr im hei-
mischen Tauberstadion punkten.
Gegen den Tabellenvierten der letz-
ten Saison, den Heidelberger SC, hat
die Heimelf noch eine Rechnung of-
fen. Im Frühjahr verlor man un-
glücklich mit 0:1 und verspielte eine
bessere Platzierung in der Tabelle. In
dieser Saison steht man vor dem
dritten Spieltag gleichauf mit je ei-
nem Sieg und einer Niederlage, wo-
bei Heidelberg deutlich mit 2:7 in
Mückenloch verlor und mit 3:0 ge-
gen Untergimpern die Oberhand be-
hielt. Trainer Andre Dörr muss zwar
auf Sabrina Knüll (verletzt) und Nora
Veith (Studium) verzichten, doch
Abwehrchefin Pia Scheuermann
kehrt ins Team zurück. Wie wertvoll
Stürmerin Verena Dörr sein kann,
zeigten ihre Tore in Sandhausen. sh

Verena Dürr glänzte zuletzt als
Doppeltorschützin. BILD: JUTTA MUCK

BLICK IN DIE STADT

Neuer Standard-Latein-Kurs
TAUBERBISCHOFSHEIM. Der TSC Rot-
Weiß Tauberbischofsheim startet
für alle, deren Anfängerkurs schon
etwas länger zurückliegt, ab Diens-
tag, 8. Oktober, mit einem neuen
Standard-Latein-Kurs. Der Kurs
geht über fünf Übungsabende und
dauert jeweils von 20.30 bis 22 Uhr.
Gezeigt werden nochmals alle gängi-
gen Standard- sowie Lateintänze.
Angefangen vom Langsamer Walzer
über den Tango bis zum ChaCha
und dem Jive. Auskünfte und Anmel-
dung bei Morris und Corinna Fröh-
lich, Telfon 09341/12708.

Rentner der Straßenmeisterei
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die Rentner
der Straßenmeisterei treffen sich am
Dienstag, 1. Oktober, um 14 Uhr mit
ihren Partnern in Gerchsheim in der
TSV-Gaststätte zum monatlichen
Stammtisch.

Musikanten treffen sich
IMPFINGEN. Die aktiven Musiker der
Musikkapelle Impfingen treffen sich
am Sonntag, 29. September, um
12.30 Uhr an der Schule zur Abfahrt
nach Wertheim. Spielbeginn auf der
Michaelismesse ist um 15 Uhr.

Oktoberfest der TSG
IMPFINGEN. Das Oktoberfest der TSG
Impfingen findet am Freitag, 4.
Oktober, ab 18 Uhr und am Sonntag,
6. Oktober, ab 11.30 Uhr im Sport-
heim statt. Schweinshaxen gibt es
am Freitag nur auf Vorbestellung
unter Telefon 09341/12885.
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Abschied von Gerd Stühlinger
TAUBERBISCHOFSHEIM. Nach 20 Jah-
ren verlässt Pfarrer Gerd Stühlinger
die Kirchengemeinde und geht in
Ruhestand. Verabschiedet wird er in
einem festlichen Gottesdienst, den
neben Dekan Hayo Büsing verschie-
dene Gruppen aus der Gemeinde
gestalten. Der Gottesdienst beginnt
am Sonntag, 29. September, um 15
Uhr in der Christuskirche. Am Sonn-
tagvormittag findet deshalb kein
Gottesdienst statt. Nach dem Fest-
gottesdienst trifft man sich zu einem
Empfang im Johannes-Sichart-
Haus.

Distelhäuser Stammtisch
DISTELHAUSEN. Die einstigen Mitar-
beiter der Distelhäuser Brauerei tref-
fen sich am Dienstag, 1. Oktober, um
14 Uhr im Gasthaus „Zum grünen
Baum“ in Dittigheim zum Stamm-
tisch.

Wassergymnastik fällt aus
TAUBERBISCHOFSHEIM. Die Warm-
wassergymnastik der Rheuma-Liga
Tauberbischofsheim fällt am Frei-
tag, 4. Oktober, aus.

Hammeltanz
HOCHHAUSEN. Die Kolpingsfamilie
veranstaltet ihren Hammeltanz im
Grünauer Hof wieder am Sonntag, 6.
Oktober, um 14 Uhr. An der Veran-
staltung teilnehmende Tanzpaare
melden sich bis Mittwoch, 2. Okto-
ber, bei Michael Schmitt (Mail:
jumis@freenet.de, Telefon 0173/
6534814).

Quelle: Fränkische Nachrichten 28.09.2019


